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Grußwort zum Tag der Deutschen Einheit

Am kommenden Wochenende steht uns ein sogenanntes „langes Wochenende“ bevor. Der Tag der deutschen Einheit
fällt im Jahr 2017 auf einen Dienstag und viele Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer nutzen den Montag als soge-
nannten „Brückentag“. Vier Tage frei - ein schöner Anlass sich zu entspannen. Dabei sollte der Tag der deutschen Einheit
gerade im Jahre 2017 ein Tag sein, auch inne zu halten und darüber nachzudenken.

Es sind keine dreißig Jahre her, dass auf deutschem Boden ein totalitäres System bestand, dass Menschen in ihrer Reise-
freiheit eingeschränkt waren, dass Menschen an der Mauer erschossen wurden, weil sie von einem Teil Deutschlands in
denanderenwollten,dassMenschenbespitzeltwurdenundohnerechtsstaatlichesVerfahren inGefängnissengelandet
sind. Das kann und darf nicht in Vergessenheit geraten. Die gefühlte und erlebte Freiheit gewinnt in der Realität ihren
Wert vor dem Kontrast der Unfreiheit.

Es scheint, dass manche Errungenschaften viel zu selbstverständlich geworden sind. Es scheint, je besser es uns geht,
desto größer wird der Grad der Unzufriedenheit. Es ist erschreckend, dass in einer Zeit, in der es uns objektiv so gut geht
wie nie zuvor, Menschen in erheblichem Maße zu radikalen Parteien, die unsere Freiheit gefährden, neigen. Sicher, es
gibt auch Problemfelder, die gelöst werden müssen.

Es lohnt ein Blick über die Grenzen. Es gibt in Europa Regionen mit einer Jugendarbeitslosigkeit weit über 25 Prozent.
Während bei uns die Jugendlichen nahezu eine freie Auswahl bei der Lehrstellensuche haben und die Industrie und das
Handwerk händeringend Auszubildende suchen, gibt es Regionen in Europa, wo Jugendliche hoffnungslos in das Be-
rufsleben starten und keinen Ausbildungsplatz finden. Dieses eine Beispiel mag zeigen, wie gut es uns tatsächlich geht.
Doch eine andere Möglichkeit aufzuzeigen, wie gut es uns tatsächlich geht, ist der Blick zurück in die Geschichte. Auch
bei uns sind die Zeiten, in denen die Arbeitslosigkeit noch um das Vierfache höher gewesen ist als im Moment, noch gar
nicht allzu lange her.

Ich vermag mich noch daran zu erinnern, wie zu Kinderzeiten Grenzkontrollen verliefen und der mittlerweile selbst-
verständliche Wochenendausflug ins Elsass oder in die Schweiz mit lästigen Grenzkontrollen verbunden gewesen war.
Besonders gut erinnere ich mich noch an meinen eigenen ersten Grenzübertritt in die „DDR“. Die Beklommenheit und
die Angst, die dabei zu verspüren war, werde ich nie vergessen.

Es lohnt sich, gerade am Tag der deutschen Einheit sich diese Zeit ins Gedächtnis zu rufen. So lade ich Sie herzlich ein,
den Tag der deutschen Einheit 2017 besonders zu nutzen, um auch etwas über unsere Geschichte zu reflektieren. Das,
was unsere Gesellschaft aber auch die ganze Welt im Moment besonders notwendig hat, sind aufrechte, entschiedene
Demokraten. Die Gefahren für den Frieden, die Freiheit und damit auch für unseren Wohlstand und unsere Lebens-
grundlagen waren seit der Wiedervereinigung noch nie so groß wie zurzeit. Lassen Sie uns gemeinsam dem entgegen-
wirken.

Ich wünsche mir, dass wir alle, jeder an seinem Platz, gemeinsam daran mitarbeiten, dass wir, unsere Kinder und unsere
Enkel auch in Zukunft viele lange Wochenenden in Frieden und Freiheit erleben werden. Das ist unser Auftrag, an den
uns der Tag der deutschen Einheit erinnern möchte. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen einen schönen Feiertag.

Mit herzlichen Grüßen

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-
16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30
Uhr

Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Rathaus Teningen, Riegeler
Straße 12
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Köndrin-
gen, Hauptstraße 20
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fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2017. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
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Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 18 Uhr.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnet am 1. Sonntag des Monats von
14 bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführun-
gen nach Terminabsprache bitte bei der Ge-
meinde Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für
die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str.
11: Das Museum erinnert an die Gründungsdi-
rektorin des Guggenheimmuseums. New York.
Sommerpause verlängert bis zum 1. Okto-
ber. Führungen außerhalb dieser Zeit über E-
Mail: rebay-foerderverein@t-online.de oder
Gemeindeverwaltung Teningen, Tel. 07641 /
5806-45. Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 29.9.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 5. Ok-
tober im Rathaus Teningen.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz:TeningenOber-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18 Uhr. Fr.
9-12 Uhr.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
easyApotheke Emmendingen, FreiburgereasyApotheke Emmendingen, FreiburgereasyApotheke Emmendingen, Freiburger
Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641Straße 4, 79312 Emmendingen, Telefon 07641
/ 954280, Fax 07641 / 9542829./ 954280, Fax 07641 / 9542829./ 954280, Fax 07641 / 9542829.
Sonntag, 1. OktoberSonntag, 1. OktoberSonntag, 1. Oktober
Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-Neue Apotheke, Milchhofstraße 1, 79312 Em-
mendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Faxmendingen, Telefon 07641 / 9332221, Fax
07641 / 9332223.07641 / 9332223.07641 / 9332223.
Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,Severin-Apotheke, Alemannenstraße 17,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 5844, Fax
07666 / 8231.07666 / 8231.07666 / 8231.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.

Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister



27. September 2017 TENINGER NACHRICHTEN 3

DerRedaktionsschluss fürdieTeningerNachrichtenvom4.Ok-
tober (KW 40) wird aus redaktionellen Gründen auf morgigen
Donnerstag, 28. September, 10 Uhr, vorverlegt. Ein späte-
rer Eingang von Artikeln für diese Ausgabe kann leider nicht
mehr berücksichtigt werden. Um Beachtung wird gebeten.

Zum Informationsaustausch zwischen Vereinen und Verwal-
tung führt die Gemeindeverwaltung nunmehr zum sechsten
Mal eine Vereinskonferenz durch, wobei Probleme angespro-
chen und im gemeinsamen Gespräch Lösungen gefunden wer-
den sollen. Darüber hinaus spricht Diplom-Betriebswirt Andre-
as Stahlberger zum Thema „Chancen im Ehrenamt - Strategie
und Organisation sowie Mitarbeitergewinnung“.

Zu dieser Vereinskonferenz werden alle Vereine, Institutio-
nen und sonstige Interessierte eingeladen auf Mittwoch, den
4. Oktober 2017, um 19 Uhr, in das Feuerwehrheim in Te-
ningen (beim Feuerwehrgerätehaus, Neudorfstraße 40).

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Chancen im Ehrenamt – Strategie und Organisation sowie

Mitarbeitergewinnung
2. Informationsaustausch zwischen Vereinen und Gemeinde
3. Fünfter Teninger Begegnungsmarkt am 3. Juni 2018
4. Verschiedenes

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Die Brückenbauwerke über den Teninger Dorfbach im Zuge der
Reetzenstraße sowie der Martin-Luther-Straße werden saniert.
Für die Martin-Luther-Straße erfolgt eine Vollsperrung auf
Höhe des Brückenbauwerkes ab 25. September für die Dauer
von circa drei Wochen. Für die Reetzenstraße erfolgt eine Voll-
sperrungaufHöhedesBrückenbauwerkesab28.Septemberfür
die Dauer von circa drei Wochen. Die Anwesen der Reetzen-
straße sind während der Vollsperrung über die Neudorfstraße
weiterhin anfahrbar. Die Anwesen der Martin-Luther-Straße
sind ebenfalls während der Bauzeit anfahrbar.

Die Gemeindeverwaltung bittet um Beachtung und Ver-
ständnis.

i Die Verwaltung informiert

b Teninger Nachrichten am 4. Oktober

Geänderter Redaktionsschluss

b Einladung an alle Vereine und Institutionen

Vereinskonferenz am 4. Oktober

b Brückensanierungen im Ortsteil Teningen

Vollsperrungen ab 25. September
beziehungsweise 28. September
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Monatelang musste die Köndringer Bevölkerung auf das ge-
wohnte Schlagen der Turmuhr der evangelischen Kirche ver-
zichten. Der Grund: Die Schlagwerke der mechanischen Schlag-
werkseinrichtung der Turmuhranlage waren defekt. In der Her-
stellerfabrik in Schonach wurden kürzlich sowohl das
Schlagwerk als auch das Gehwerk völlig zerlegt und gereinigt
sowiedieLagerungerneuertunddieAntriebsräderneugefräst.

Am Montag vergangener Woche wurde die Turmuhr unter der
Anleitung des Teninger Turmuhr- und Glockenfachbetriebes
Roland Ankermann wieder montiert und einjustiert. Damit er-
hält die Köndringer Bevölkerung ihr gewohntes Schlagen zu-
rück. Die Kosten der Reparatur in Höhe von rund 20.000 Euro
übernimmt die politische Gemeinde laut einem Gemeinderats-
beschluss vom März dieses Jahres.

Das Foto zeigt von links die Schlagwerkseinrichtung mit dem
Viertelstundenschlagwerk, dem Gangwerk und dem Stunden-
schlagwerk.

Zu sehen ist hier das Hammerwerk, das auf die 11-Uhr-Glocke
(links) schlägt und den Ton des Viertelstundenschlages aus-
führt. Die rechte 12-Uhr-Glocke schlägt das Hammerwerk zur
vollen Stunde.

Vom Kirchturm hat man einen fantastischen Rundumblick auf nahezu alle Gebäude in Köndringen, zum Kaiserstuhl und zum
Schwarzwald.

b Seit vergangener Woche läuten die Glocken wieder

Köndringer Kirchturmuhr wieder instand gesetzt
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Am 14. Januar 2018 führt die Gemeinde zum 34. Mal ihren Neu-
jahrsempfang durch. Auch bei dieser Veranstaltung sollen wie-
der Personen geehrt werden, die sich Verdienste um das Ge-
meinwohl der Gemeinde erworben haben; auch Personen, die
sich allgemein in Land oder Bund verdient machten, in einzel-
nen Fällen durch tätige Hilfe Hervorragendes geleistet oder be-
sondere persönliche Leistungen erbracht haben, die das An-
sehen der Gemeinde oder deren Ortsteile gefördert haben.

Sichtbare Zeichen der Verleihung sind die Verdienstmedail-
len in Silber und in Gold. Ehrungen können sowohl von Organi-
sationen, Vereinen oder Gremien der Gemeinde als auch von
Einzelpersonen vorgeschlagen werden.

DieEhrungsvorschlägesind inFormeines schriftlichenAntra-
ges mit einer ausführlichen Darstellung und Begründung der
besonderen Verdienste des zu Ehrenden bis spätestens Ende
September 2017 beim Bürgermeisteramt Teningen (Riegeler
Straße 12, 79331 Teningen) per E-Mail (stein@teningen.de) ein-
zureichen.

Bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt einen Blick in die Ausweis-
papiere werfen, da die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei
in Berlin für einen Reisepass und Personalausweis bis zu fünf
Wochen betragen kann. Zur Antragstellung muss man persön-
lich vorsprechen!

Wichtige Infos für die Beantragung:

Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein biometrie-
taugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder
Reisepass benötigt. Zur Antragstellung ist das persönliche Er-
scheinen erforderlich, Kinder ab dem zehnten Lebensjahr müs-
sen bei der Antragstellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro. Die Gebühr ist bei der An-
tragstellung in bar zu bezahlen!

Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrietaug-
liches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder Reise-
pass benötigt.

Zur Antragstellung ist das persönliche Erscheinen erforder-
lich, Kinder ab dem sechsten Lebensjahr müssen bei der Antrag-
stellung anwesend sein.

Die Gebühr beträgt für Personen ab 24 Jahren 60 Euro, für
Personen unter 24 Jahren 37,50 Euro. Die Gebühr ist bei Antrag-
stellung in bar zu bezahlen!

Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein biomet-
rietaugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augenfarbe so-
wie der bisherige Kinderausweis, Kinderreisepass oder bei Erst-
ausstellung die Geburtsurkunde benötigt.

Der Kinderreisepass ist sechs Jahre gültig, längstens bis zum
zwölften Lebensjahr.

Ab dem zehnten Lebensjahr müssen Kinder bei der Antrag-
stellung anwesend sein.

Die Gebühr für einen Kinderreisepass beträgt 13 Euro und ist
bei Antragstellung in bar zu bezahlen!

Informationen zu den Einreisebestimmungen sind erhältlich
beidenBotschaftendes jeweiligenUrlaubslandes, imReisebüro
oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de).

Die Gemeinde Teningen veranstaltet am 16. und 17. Dezember
zum 43. Male den traditionellen Weihnachtsmarkt. Die vergrö-
ßerte Marktfläche (einschließlich Kirchstraße) wird auch in die-
sem Jahr beibehalten und die Veranstaltung wieder mit einem
angemessenen Rahmenprogramm begleitet.

Schriftliche Bewerbungen mit Angaben zu Standgröße und
dem Warenangebot reichen Interessenten bitte bis spätestens
23. Oktober 2017 beim Bürgermeisteramt Teningen/-Marktver-
waltung- ein. Die Gemeinde Teningen stellt keine Marktstände
zur Verfügung. Besonderes Interesse besteht an Ständen mit
kunsthandwerklichem Angebot und typischen Weihnachts-
artikeln. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass auch
Marktbeschicker, die bereits in den vergangenen Jahren die
Veranstaltung mitgestalteten, erneut eine Bewerbung ab-
geben müssen. An Benutzungsgebühren werden pro Tag erho-
ben: für die Verkaufs- und Lagerfläche pro laufendem Meter
2,50 Euro, für die Nutzung des Stromanschlusses 5,50 Euro
(Standbeleuchtung).

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr und
Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Teningen
(Wiedlemattenweg16,79331Teningen)abgegebenwerden.Die
Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Verwaltungs-
stellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ortschaftsamt
Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben werden.

b Zur Verleihung der Verdienstmedaille

Ehrungsvorschläge
bis Ende September möglich

b Passamt

Ist der Reisepass oder Personalausweis
noch gültig?

b Weihnachtsmarkt 2017

Ausschreibung zur Teilnahme
am 43. Teninger Weihnachtsmarkt

b Fundbüro

Fundräder
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Die nächste Vorstellung des Kinderkinos 2017 findet diesen
Donnerstag um 16 Uhr im JUZE Teningen statt. Aufgrund der
Umbaumaßnahmen im Rathaus ist die Zehntscheuer bis auf
Weiteres nicht vom Kinderkino zu nutzen. Wie gewohnt zeigt
dasKinder-undJugendbüroausgewählteFilme,diealspädago-
gisch wertvoll eingestuft wurden und dadurch besonders gut
für Kinder im Grundschulalter geeignet sind. Themen wie
Freundschaft, Familie aber auch Abenteuer stehen dabei im
Vordergrund.

Genauere Informationen zu den Filmen sowie eine Jahres-
übersicht sind einzusehen auf www.teningen.de

Dik Trom lebt in Dicksleben, einem Ort, in dem alle Menschen
dick und glücklich sind und gern und viel essen. Natürlich ist
auch Dik mit seinem Übergewicht rundum zufrieden, hilft ihm
sein „Trommelbauch“ doch sogar, den jährlichen Dickslebener
Sportwettbewerb zu gewinnen: Niemand lässt beim Sprung
vom Drei-Meter-Turm so gut wie er das Wasser aus dem
Schwimmbecken spritzen. Als seine Eltern eines Tages die Chan-
ce bekommen, anstelle ihres Hot-Dog-Standes in der Stadt
Dünnhausen ein richtiges Restaurant zu eröffnen, findet sich
Dikplötzlich ineinerWeltmitganzanderenMaßstäbenwieder:
Hier sind die Menschen nur damit beschäftigt, auf ihr Gewicht
zu achten, fettarm und kalorienbewusst zu essen und ununter-
brochenSportzutreiben.DickewiedieTromssindfürdieDünn-
hafener ein Skandal. Plötzlich wird Dik, der zu Hause immer so
beliebt war, von den anderen gehänselt und hat zum ersten Mal
ein Problem mit seiner Figur. Doch dann freundet er sich mit
Lieve an, dem hübschesten Mädchen der Klasse, und bald teilt
sie mit ihm ein Geheimnis.

Länge: 85 Minuten, Empfehlung: ab 6 Jahren, Eintritt:
1 Euro, Donnerstag, 28. September, ab 16 Uhr im JuZe
Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Den
aktuellen Flyer gibt es unter www.teningen.de zur Ansicht
oder zum Download.

Weitere Infos gibt es unter der Facebook Seite des Kinder-
und Jugendbüros facebook.com/kjbteningen. Wie gewohnt
kann unter pädagogischer Anleitung des KJB-Teams gewerkelt,
gebastelt, gebacken und gekocht werden. Das gemeinsame
Spielen und das Erleben des Teninger JuZe gehört ebenfalls da-
zu. Die Teilnahme ist kostenlos und wird durch die Gemeinde
Teningen finanziert.

Am Freitag gibt es leckeren Pudding. Lauwarm, cremig, süß.
Schoko oder Vanille? Es gibt einen Topf für jeden Geschmack.
Für eine Portion zuhause bitte ein geeignetes Gefäß für den
Heimweg mitbringen.

Freitag, 29. September, ab 15 Uhr im JuZe Teningen,
Wiedlemattenweg 6.

Notfälle sind nicht immer nur Unfälle. Auch Erkrankungen kön-
nen Zustände hervorrufen, die den Erste-Hilfe-Einsatz erfor-
dern. Jeder kann aus Gründen von lebensbedrohlichen Erkran-
kungen, wie beispielsweise Kreislaufversagen oder Herzin-
farkt, auf Erste Hilfe angewiesen sein und dann die Sicherheit
haben,dieseHilfezubekommen.Deshalb isteswichtig,dieTeil-
nahme an Aus- und Weiterbildungen von Ersthelfern zu för-
dern. Eine solch hoch effiziente Erste-Hilfe-Fortbildung absol-
vierten nun Mitte September 13 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gemeindeverwaltung Teningen.

Unter Anleitung von Kurt Armbruster vom Ortsverein Tenin-
gen des Deutschen Roten Kreuzes konnten die Absolventen
nicht nur allgemeine Erste-Hilfe-Maßnahmen, wie beispiels-
weise den Transport bei verstauchtem Knöchel oder Versor-
gung einer bedrohlichen Blutung, sondern auch die stabile Sei-

Verletzungen oder Krankheiten gehören zum Leben dazu.
Wann und wo sie einen überraschen, kann man jedoch nicht
abschätzen. Der Erste-Hilfe-Kurs vermittelte wichtige Grund-
lagen der Ersten Hilfe und schenkt so Sicherheit in verschie-
densten Notsituationen.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderkino: Trommelbauch

Kinderküche: Pudding

ÅÄ Personalnachrichten

b Aus- und Weiterbildung von Ersthelfern

Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung
sind nun „Fit für den Ernstfall“
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Kursteilnehmer.

tenlage und vor allem Wiederbelebungsversuche an den fast
echt wirkenden Puppen erlernen. Dabei kamen die Teilnehmer
ganz schön ins Schwitzen, war doch voller Körpereinsatz ge-
fragt.

Viel Spaß bereiteten vor allem die praktischen Übungen, die
Kurt Armbruster für die Fortbildungsteilnehmer vorbereitet
hatte. Anhand lebensnaher Situationen mussten die zuvor ge-
bildeten Teams das Gelernte und Geübte auf sechs vorbereite-
ten Übungsstationen umsetzen. Eindrücklich für alle Teilneh-
mer zeigte sich immer wieder, wie kompliziert Unfallmeldun-
gen sein können (Wohin sollen die Retter kommen?). Den
Teilnehmern wurde bei den gestellten Gruppenaufgaben rasch
bewusst, um wie viel schwieriger es sein mag, bei „echten“ Not-

fällen unter Stress zu handeln. Die zahlreichen ganz realisti-
schenUnfallsituationenhattengelehrt,wiewichtigdas richtige
Management ist. Kurt Armbruster machte deutlich, dass in je-
demeinLebensretter steckt -wennmanKenntnisse inErsterHil-
fe besitzt. Oft reicht es aber auch, für den Verletzten da zu sein.
Denn es gibt nur eines, was man falsch machen kann: Gar nichts
tun.

Fazit der Lehrgangsteilnehmer: Es war interessant, es war
kurzweilig, bleibt in Erinnerung und ist im Notfall abrufbar. Ein
herzlicher Dank ging an Kurt Armbruster für seine praxisnahe
Unterweisung. Man war sich einig, dass eine Wiederholung der
Erste-Hilfe-Fortbildung alle zwei Jahre nicht nur sinnvoll, son-
dern auch im normalen Alltag notwendig ist.

Beim Tag der offenen Tür zum 40-jährigen Bestehen des Kreis-
krankenhauses Emmendingen am Samstag, 7. Oktober, von 10
bis 17 Uhr werden ab 11 Uhr viele Kurz-Vorträge im Kreiskran-
kenhaus zu aktuellen Gesundheitshemen angeboten. Die Vor-
träge mit Chef- und Fachärzten dauern rund 20 Minuten. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Vorträge im Hauptgebäude im Vortragsraum der Ra-
diologie, erstes Obergeschoss: 11 Uhr Brustkrebs früh er-
kennen; 11.30 Uhr Individuelle Therapie von Brustkrebs; 13 Uhr

Vorhofflimmern – der stille Killer; 13.30 Uhr Endlich rauchfrei:
Tipps zur Tabakentwöhnung; 14 Uhr Magen- und Darmspiege-
lung – technische Entwicklung; 14.30 Uhr Adipositas: Schnauze
voll von Diäten? Wie Chirurgie helfen kann; 15.30 Uhr: Becken-
bodenzentrum – ein Fall für zwei: Bauchchirurg und Gynäkolo-
gie.

Vorträge im Nebengebäude Haus C (Neubau): 11 Uhr
Hüftprothetik – wieder schmerzfrei unterwegs; 11.30 Uhr Knie-
prothetik – wieder schmerzfrei unterwegs; 13 Uhr Wirbelsäu-
lenzentrum – das Kreuz mit dem Kreuz; 13.30 Uhr Aus der Spur
geraten – akute Verwirrtheit im Alter; 14 Uhr Neuerung der
Pflegeversicherung ab 2017; 15 Uhr Nicht mehr müssen müs-
sen?; 15.30 Uhr Vorsorge in der Urologie zum Thema Prostata;
16 Uhr Zeit ist Hirn – Infos rund um den Schlaganfall.

b Landratsamt Emmendingen

Vortragsreihe am Tag der offenen Tür im
Kreiskrankenhaus Emmendingen
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Das Kreiskrankenhaus Emmendingen bietet für Menschen, die
unter krankhaftem Übergewicht – der sogenannten Adipositas
– leiden, in jedem Quartal eine Fortbildung an. Der nächste Ter-
min ist am Montag, 9. Oktober, um 19 Uhr im Veranstaltungs-
raum U 1 im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses Emmen-
dingen (Haus C).

Chefarzt Professor Dr. Ulrich Baumgartner, der am Kreiskran-
kenhaus Emmendingen die Behandlung und Betreuung der
Adipositas-Patienten leitet, informiert zu allen Fragen über
Adipositas.EineAnmeldungistnichterforderlich.Weitere Infos
zur Fortbildung gibt es unter Telefon 07641 / 454-2291 und
www.krankenhaus-emmendingen.de.

Bei den Hospiztagen 2017 bietet der Hospizdienst Emmendin-
gen-Teningen-Freiamt am Samstag, 14. Oktober, eine leichte
Wanderung in der Umgebung von Emmendingen mit anschlie-
ßenderEinkehr imLadencaféMarkt15 inEmmendingenan.Die
Wanderung unter dem Motto „Gemeinsam ein Stück gehen –
wir wandern!“ dauert rund zwei Stunden, Pausen erfolgen
nach Bedarf.

TreffpunktderTeilnehmer istum13UhraufdemSchlossplatz
in Emmendingen. Für die Wanderung ist eine Anmeldung bis
10. Oktober unter Telefon 07641 / 44001 erforderlich. Die Teil-
nehmerzahl ist auf 15 Personen begrenzt.

Besuch der Sternwarte in March (11482)
March, Sternwarte, Auf dem Marchhügel, Eingang, Donners-
tag, 5.10., 19.30 bis 21.30 Uhr.
Besichtigung der Kläranlage Forchheim (11483)
Forchheim, Klärwerk Breisgauer Bucht, Zum Klärwerk 1, Frei-
tag, 6.10., 13.30 bis 16 Uhr.
Zeichnen – Pinselzeichnen – Aquarellieren (23424)
für Fortgeschrittene
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
zehnmal donnerstags, 19 bis 21.15 Uhr, Beginn: 5.10.
Mein Körper – mein Instrument (21220)
Denzlingen,Otto-Raupp-Schule,Hauptstraße124,Raum29/OG
- Musikraum, Samstag, 7.10., 10 bis 18 Uhr.
ImproTheater nach Art ImproArt München (Peter Krem-
pelsetzer) (25825) – Ein Workshop zum Kennenlernen
Freiamt, Kurhaus, Badstraße 1, Lesezimmer, Samstag, 7.10., 14
bis 18 Uhr.
Blitzküche (37132)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, dreimal freitags,
18.30 bis 21.30 Uhr, Beginn: 29.9.
Jumping® Fitness (32256) – Das Trampolin-Workout für
Jedermann
Emmendingen, Jumping Fitness 4U, Freiburger Straße 9, Raum,
zehnmal freitags, 19.15 bis 20.15 Uhr, Beginn: 29.9.
Weiße Trüffel – ein kulinarisches Fest der Sinne (37134)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Donnerstag, 5.10., 18
bis 22 Uhr.
Nach den ersten Schritten geht es weiter (56040)
Grundlagen-Workshop Android
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Donnerstag, 5.10.,
18.30 bis 21.30 Uhr, Donnerstag, 12.10., 18.30 bis 21.30 Uhr.
Ausbildungsplatz 2018: Informationsabend für Eltern
(63000)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Freitag, 20.10., 18 bis
19.30 Uhr.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Teningen
01.10. Ursula Gerber, Nußmannstraße 9 (75 Jahre)
04.10. Marianne Blum, Hans-Sachs-Straße 44 (80 Jahre)

Köndringen
03.10. Peter Weiß, Schwarzwaldstraße 6, Landeck (75 Jahre)

Adipositas-Sprechstunde im
Oktober im Kreiskrankenhaus

Wanderung bei den Hospiztagen

î Volkshochschule aktuell

Unsere Jubilare

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de



27. September 2017 TENINGER NACHRICHTEN 9

Bei der Gemeinde Teningen wurde ein kleiner Schlüssel abge-
geben.

Die Johann-Peter-Hebel- und Viktor-von-Scheffel-Grundschule
lädt die Eltern der kommenden Schulanfänger/innen 2018 am
Dienstag, 10. Oktober, um 20 Uhr in die Mensa des Schul-
zentrums zum Informationsabend mit dem Thema Schulfähig-
keit und Schulanfang ein.

Schulpflichtig sind alle Kinder, die zwischen dem 1. Oktober
2011 und dem 30. September 2012 geboren sind und Kinder, die
im letzten Jahr zurückgestellt wurden. Dazu wird jede Familie
in diesen Tagen persönlich angeschrieben. Darüber hinaus kön-
nen auch Kinder, die bis zum 30. Juni 2013 geboren sind, eben-
falls in die Schule aufgenommen werden, wenn sie den für den
Schulbesuch erforderlichen Entwicklungsstand besitzen.

Eltern, die keine Einladung erhalten haben, werden gebe-
ten, sich baldmöglichst mit der Johann-Peter-Hebel-Grund-
schule unter der Telefon-Nr. 07641/95557-10 in Verbindung zu
setzen.

Die außerordentliche Mitgliederversammlung der Siedlerge-
meinschaft & Eigenheimer Brunnenried e.V. Teningen findet
am Freitag, 13. Oktober, um 20 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus in der Martin-Luther-Straße statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Festsetzung der Tagesordnung; 2. Kurzer

Bericht des 1. Vorsitzenden; 3. Neuwahlen zur Vorstandschaft.
Sollte kein neuer Vorstand gewählt werden können, so können
folgendeAlternativenaufgezeigtundbeschlossenwerden:An-
trag auf Beschluss zur Auflösung des Vereins oder Fortführung
des Ortsverbands durch den Landesverband BW; 4. Mögliche
Regelungen bei Fortführung durch einen neuen Vorstand / bei
Fortführung bis zur endgültigen Auflösung des Vereins / bei
Fortführung des Ortsvereins durch den Landesverband BW:
Pauschalierte Aufwandsentschädigungen für Vereinsdienste
(ehrenamtlich) außerhalb der Vorstandsaufgaben (z.B. Verleih,
Hausmeisterdienste etc.); 5. Verschiedenes.

Anträge zur Versammlung oder Änderung der Tagesord-
nung müssen beim 1. Vorstand, Joachim Kiefer, Albrecht-Dürer-
Straße 34, 79331 Teningen schriftlich eine Woche vor der Ver-
sammlung eingereicht werden.

Auf vollzähliges Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Zum Herbstbeginn hat sich Chauffeur Gerhard Zimmermann
eine Fahrt ins Markgräflerland ausgesucht in die Gegend um
Neuenburg mit Besuch beim Markgräfler Kräuterhof und Ein-
kehr in ein regionaltypisches Gasthaus. Abfahrt ist am Freitag,
6. Oktober, um 13.30 Uhr am Parkplatz Treff.

Anmelden bei Frau Kern oder Herrn Boos, Telefon 07641 /
2626. Wie immer sind alle Senioren herzlich eingeladen.

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

b Johann-Peter-Hebel-/Viktor-von-Scheffel-Grundschule

Informationsabend Schulanfänger 2018

b Siedlergemeinschaft & Eigenheimer Brunnenried e.V.

Außerordentliche Mitgliederversammlung
am 13. Oktober

b Dachzeile max 1 Zeile

Seniorenfahrt ins Markgräflerland
 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 28.9. bis 30.9. 2017

PARTYSERVICE

mild geräuchert 
Schäufele 100 g d 0,73
zum Selberbacken 
Fleischkäse fein 100 g d 0,79
saftig 
Gekochter Hinterschinken  100 g d 1,45
herzhaft aufs Brot 
Hausmacher Leberwurst  100 g d 0,89
Käseklassiker 
Bonbel 50% F.i.Tr. 100 g d 1,30
mit frischem Schnittlauch 
Rettichsalat  100 g d 0,95

... und immer dienstags ...

Frische Blut- und Leberwürste, 
dazu Sauerkraut aus dem Elsaß

... der Herbst ist da ... wieder vor unserer Tür

F

.Hofladen
Regionale 
Produkte 

aus eigenem 
Anbau

Am Montag 
2. Oktober 

bleibt unser 
Geschäft 

geschlossen

WIR BITTEN UM BEACHTUNG
Am Montag, den 2.10. und Montag, den 30.10.17 

bleibt unser Geschäft geschlossen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Mit freundlichen Grüßen Ihre Annette Vattes

Blum PaPeterie
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Damit der Erntedankaltar auch dieses Jahr wieder reich ge-
schmücktwerdenkann,bittetdieEvangelischeKirchengemein-
de um Gaben aus Garten und Feld. Die Kirche ist am kommen-
den Samstag ab 9 Uhr geöffnet. Herzlichen Dank allen Spende-
rinnen und Spendern.

Beim Kirchkaffee am kommenden Erntedanksonntag, 1. Okto-
ber, ist auch wieder der Eine-Welt-Stand mit fair gehandelter
Ware aufgebaut. Hier kann Kaffee, Tee, Reis, Zucker, Schoko-
lade sowie ein reichhaltiges Angebot an Kunstgewerbe wie
Schmuck zu fair gehandelten Preisen erworben werden.

DieseZeilenwarendasgelebteMottodesdiesjährigenGemein-
defestes der Evangelischen Kirchengemeinde Teningen.

Der Familiengottesdienst mit Pfarrerin Schäfer war ein fröh-
licher Festbeginn! Die Villa Kunterbunt und der David-Kinder-
garten brachten mit ihren Kindern, Erzieherinnen und Erzie-
hern Leben und Bewegung in den Raum. Genauso die Gemein-
dediakonin Katrin Hagen und Anja Sommer, eine Studentin, die
ihr Praxissemester bei der Evangelischen Kirchengemeinde ab-
solviert. Sie spielten anschaulich die biblische Geschichte von
Ruth. Der Kirchenchor bereicherte den Gottesdienst musika-
lisch.

Das Feiern und Genießen setzte sich im Gemeindehaus fort.
Das Küchenteam um Rolf Schmidt, das durch das CVJM-Zeltla-
ger langjährige Erfahrung im Umgang mit großen Kochtöpfen
hat, war sehr gut auf den Ansturm vorbereitet und in null Kom-
ma nichts konnten sie den vielen Gästen ein leckeres Essen ser-
vieren.

Und wie in allen besseren Lokalitäten gab's Tischmusik! Die
Akkordeonspielgemeinschaft Teningen-Eichstetten unter Lei-
tung von Andrea Rappenecker spielte zur Unterhaltung und
Freude auf.

Beim vielfältigen Angebot für Kinder gab es viele fröhliche
Gesichter und auch der Jugendraum mit Kicker und Billardtisch
war immer besetzt.

Mit Kaffee und Kuchen und gemütlichem Zusammensitzen
klang das schöne „Gutdasswireinanderhaben-Fest“ aus.

Ein ganz großes Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer,
analldiezahlreichenKuchenspenderinnenund-spender,andie
Metzgerei Feißt und nicht zuletzt an die zahlreichen, großzügi-
gen Gäste. Für die von der Landeskirche unterstützte Aktion
„Doppelt gegen den Hunger“ kam eine unglaubliche Summe
von über 1.000 Euro zusammen. Gut, dass wir einander haben!

Wanderung um die neuen Elzauen mit dem Naturschutzbeauf-
tragten der Gemeinde am Donnerstag, 5. Oktober, Treff-
punkt 13 Uhr, an der Elzbrücke Köndringen. Bei dieser Wande-
rung erfahren die Teilnehmer vieles um dieses Projekt der Revi-
talisierung, Renaturierung und dem Hochwasserschutz durch
HolgerWeis,NaturschutzbeauftragterderGemeinde.Wegstre-
cke etwa acht Kilometer.

Gäste sind herzlich dazu eingeladen. Zum Abschluss ist eine
Einkehr in Köndringen vorgesehen, dazu wird um Anmeldung
gebeten bei Konrad Ganz, Telefon 07641 / 41783 oder E-Mail:
ganz-geisert@arcor.de.

Das „Gesundheitswandern“ des DRK-Ortsvereins Teningen ver-
bindet Genuss mit Entspannung und ist gesund. Kommen kann
jeder und das Programm richtet sich nach den Bedürfnissen der
Teilnehmer. Die physiotherapeutischen Übungen stärken die
Leistungsfähigkeit und tragen dazu bei, die körperliche und
geistige Mobilität zu erhalten. „Neben der Bewegung geht es
uns im DRK auch um das Miteinander und um die Gemeinschaft
in der Gruppe“, erklärt Kurt Armbruster, zertifizierter Gesund-
heitswanderführer. Warum das DRK dies anbietet? „Ganz ein-
fach: Der Schutz von Leben gehört zu unseren Grundsätzen. Mit
unserem Bewegungsangebot 'Gesundheitswandern' unter-
stützen wir den Menschen, gesund zu bleiben.“

Info: Das Teninger Rote Kreuz bietet wieder ab dem 17. Ok-
tober fünfmal dienstags von 10 bis 12 Uhr Gesundheitswander-
ungen an. Um Anmeldung unter Telefon 07641 / 47559 wird ge-
beten, Treffpunkt Parkplatz Trimm-dich-Pfad, Teninger All-
mend.

Mit 63 Teilnehmerinnen und Teilnehmer war das Gesundheits-
wandern mit Gesundheitswanderführer Kurt Armbruster ge-
nau so hervorragend besucht wie im vergangenen Jahr.

Wanderung um den Hausberg in Freiamt am Sonntag, 8. Okto-
ber, Treffpunkt 9 Uhr am Parkplatz Treff Teningen. Fahrt mit
Pkw-Fahrgemeinschaften zum Pflingsteck. 133. Traditionswan-
derung zum Hünersedel mit Kundgebung, danach Rückwande-
rung vorbei an der Kniesteinkapelle zum Pflingsthof mit Ein-
kehr. Gäste sind herzlich willkommen. Wanderstrecke acht Kilo-
meter bei 290 Höhenmetern. Anmeldung erforderlich für
Pkw-Fahrgemeinschaften bilden und organisieren der Einkehr
bei Wanderführer Konrad Ganz, Telefon 07641 / 41783 oder E-
Mail: ganz-geisert@arcor.de.

Wer zwischen 14 und 17 Jahre alt ist und keine Lust hat, abends
alleine zu Hause zu bleiben, der ist bei „Matchless“ genau rich-
tig! Ab jetzt steht wie jeden Freitag von 19 bis 21 Uhr das
CVJM-Haus, Neudorfstraße 40 a, offen. Hier kann man ein-
fachdasein,Billard,TischkickeroderDart spielen,Getränkeund
Snacks mit anderen Jugendlichen genießen und sich dabei aus-
tauschen oder jede Woche vom Spezialangebot für alle über-
raschen lassen. Einfach vorbeikommen! Es freuen sich Matthias
Schindler und Julia Schärer.

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Erntedank am kommenden Sonntag

Eine-Welt-Stand beim Kirchkaffee

„Gut, dass wir einander haben“

b Schwarzwaldverein Teningen

Mit dem Naturschutzbeauftragten
unterwegs in den Elzauen

b Deutsches Rotes Kreuz (DRK)

Gesundheitswandern ab 17. Oktober

Wanderung in Freiamt am 8. Oktober

b CVJM Teningen

Offener Abend „Matchless“
ab sofort jeden Freitagabend
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Im Christlichen Verein Junger Menschen Teningen finden fol-
gende Veranstaltungen statt, zu denen herzlich eingeladen
wird:
Offener Abend „Matchless“ für Jugendliche (14 bis 17
Jahre) freitags ab 19 Uhr, Info: Matthias Schindler (Telefon
6958).
Sportkreis für Jugendliche und Erwachsene dienstags ab
19Uhr inderHeimbacherSporthalle, Info:RolfSchmidt (Telefon
573969).
Mütterkreis, Info: Gabi Kuhnt (Telefon 53355) und Heike Lay
(Telefon 42802).
Mittwoch-Hauskreis, 19 Uhr, Info: Peter Winski (Telefon
53172).
Donnerstag-Hauskreis, 20 Uhr, Info: Bruno Frick (Telefon
44303).
Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders gekennzeich-
net – im CVJM-Haus, Neudorfstraße 40a, neben der Feuerwehr,
statt.

Am Samstag, 28. Oktober, findet von 9.30 bis 17 Uhr das Tages-
seminar„OrdnungistdashalbeLeben“mitderReferentinClau-
dia Martin im Evangelischen Gemeindehaus in Köndringen
statt.

Kosten für Mitglieder 25 Euro / Nichtmitglieder 45 Euro.
Anmeldungen nimmt Bärbel Engler, Telefon 07641 / 8437

gerne entgegen.

Ab Dienstag, 10. Oktober, findet um 19 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus in Köndringen die Präventive Gymnastik mit
Lucia Lehmann statt. Kosten pro Person/Abend 4 Euro.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Gäste sind herzlich
willkommen.

DieGesundheitsbildungwird imAuftragdesBildungs-
und Sozialwerks des LandFrauenverbandes Südbaden
durchgeführt.

Am kommenden Sonntag, 1. Oktober, lädt die Evangelische
Kirchengemeinde Köndringen herzlich ein zum Gemeindefest.
Es beginnt um 11 Uhr mit einem Familiengottesdienst zum Ern-
tedank, an dem auch der Kindergarten Köndringen mitwirkt.
Im Anschluss daran besteht für die Besucherinnen und Besucher
die Möglichkeit zum Mittagessen im Festzelt hinter dem Ge-
meindehaus, im Gemeindesaal ist die Kaffeestube unterge-
bracht. Für Kinder wird von Gemeindediakonin Sandra Trit-
schler und Helfern ein Kinderprogramm angeboten, auch der
Förderkreis ist mit einem Stand vertreten. Die Winzerkapelle
spielt nach dem Gottesdienst ab 12 Uhr zum Frühschoppenkon-
zert im Festzelt auf, gegen 13.30 Uhr wird der Gesangverein
Köndringen einige Stücke vortragen. Um 16 Uhr steht der Auf-
tritt des Spielmannszuges der Freiwilligen Feuerwehr Köndrin-
gen an, ehe Pfarrer Andreas Ströble um 17 Uhr den (humoristi-
schen) Abschluss im Festzelt gestaltet. Über viele Besucher
freuen sich die zahlreichen Helferinnen und Helfer.

Damit der Erntedankaltar auch dieses Jahr wieder reich ge-
schmücktwerdenkann,bittetdieEvangelischeKirchengemein-
de Köndringen um Gaben für den Erntedankaltar.

Die Gaben können am kommenden Samstag, 30. September,
von 10 bis 14 Uhr bei der Kirche abgegeben werden. Schon jetzt
herzlichen Dank allen Spendern.
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Veranstaltungen

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Seminar: „Ordnung ist das halbe Leben“

Präventive Gymnastik ab 10. Oktober

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O
EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER
WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS
DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER
WOCHENBERICHT

BREISGAUER
WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER
STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Gemeindefest in Köndringen

Gaben für den Erntedankaltar erbeten

b CVJM Teningen

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Weitere Infos: www.weinstubeblum-koendringen.de

Bahnhofstraße 10  ·  Köndringen 
Telefon 0 76 41 / 9 62 80 43

Weinstube

Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten: Montag Ruhetag 
Di., Mi., Do., Fr. und So.  
11.30–14.00 Uhr und ab 17.00 Uhr 

Am Sonntag, 1. Okt. haben wir geschlossen.
Wir machen an diesem Tag die Essensbewirtung mit

Grillwürsten, Kürbissuppe und Sauerbraten
beim Erntedankfest der ev. Kirche Köndringen.



Am Wochenende 7. und 8. Oktober veranstaltet die Freiwilli-
ge Feuerwehr Abteilung Köndringen das alljährlich stattfin-
dende Herbstfest.

Für die anlässlich des Hochwassers gesammelte und an die
Feuerwehr übergebene Spende der Köndringer Bevölkerung
wurde von der Feuerwehr ein Fire-Trainer beschafft. An diesem
Gerät kann man den Umgang mit dem Feuerlöscher üben.

Die erste Vorführung findet am Samstag um 17.30 Uhr statt.
Weitere Vorführungen und Übungen mit dem Fire-Trainer fin-
den am Sonntag statt. Um 19.30 Uhr eröffnet der Spielmanns-
und Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Köndringen die Ver-
anstaltung. Zur Eröffnung gibt es solange der Vorrat reicht Fest-
bier und Hähnchen vom Grill, die „Grillmeister“ Dietmar frisch
zubereitet. Anschließend sorgt die Gruppe K-ZWO für Unter-
haltung. Der Sonntag beginnt um 9.30 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst. Zum Frühschoppenkonzert spielt der Musikzug des
TVSexauauf.DasSonntagnachmittagsprogrammgestaltender
Gesangverein Eintracht Köndringen sowie die Winzerkapelle
Köndringen. Im Außenbereich werden am Sonntagnachmittag
einige interessante Darbietungen wie Spiele-Parcours, Kinder-
schminken sowie eine Vorführung der Jugendfeuerwehr ange-
boten. Ebenso gibt es dort Waffeln für die jugendlichen Festbe-
sucher.

Für Fahrzeuge ist das Veranstaltungsgelände im Hoh-
land (von der Einfahrt Bahnhofstraße bis zur Gemeinde-
waage) von Samstag, 7. Oktober, 15 Uhr, bis Sonntag, 8.
Oktober, 21 Uhr, gesperrt. Die Anwohner werden gebeten,
ihre benötigten Fahrzeuge außerhalb der Sperrstrecke abzu-
stellen. Die Feuerwehr bedankt sich im Voraus recht herzlich bei
allen Anwohnern für das entgegengebrachte Verständnis.

DerKleintierzuchtvereinC108Köndringen lädtalleVereinsmit-
glieder an diesem Freitag, 29. September, um 20 Uhr zur Mo-
natsversammlung ins Vereinsheim ein.

Die Badminton-Hobbymannschaft des TV Köndringen würde
sich über weitere Frauen und Männer freuen, die sportlich am-
bitioniert sind und Lust haben, Teil eines offenen und bunt ge-
mischten Teams zu werden.

Trainiert wird jeweils mittwochs ab 20.15 Uhr in der Schul-
turnhalle in Köndringen (Am Hungerberg 18). Infos unter:
www.tv-koendringen.de

Wer möchte gemeinsam mit Familie und Freunden in gehobe-
ner Atmosphäre und edlem Outfit einen abwechslungsreichen
und unterhaltsamen Abend erleben, sich vom anspruchsvollen
Programm verzaubern lassen, Speis und Trank aus der Region
genießen und dabei noch den Turnverein Köndringen unter-
stützen? Der sollte sich jetzt eine Karte sichern und am 4. No-
vemberdenAbend inderWinzerhalle inKöndringengenießen.

Wie schon im letzten Jahr werden junge Turnerinnen und
Turner sowie Tänzerinnen und Tänzer mit ihrem Können den
Atem rauben. Mit lateinamerikanischen Rhythmen wird die
ZUMBA-Gruppe unter der Leitung von Sarah Miesle Dürr auf
eine Tanz-Fitness-Party mitnehmen. Die Parcours Gruppe unter
der Leitung von Jens Kern, deren Ziel es ist, nur mit den Fähig-
keitendeseigenenKörpersmöglichsteffizientvoneinemPunkt
zum anderen zu gelangen, wird in Staunen versetzen.

Viele weitere Überraschungen sind an diesem Abend zu er-
warten. Nicht zu vergessen, dass es dieses Jahr einen Weinbrun-
nen geben wird sowie auch die anschließende „After-Show-
Party“ in der Winzerhallen-Bar mit DJ für alle und jeden! Das
TV-Organisationsteam freut sich, viele Gäste in der Winzerhalle
begrüßen zu können.

Die mitreißende Zumba-Stimmung mit ZUMBA GOLD®Traine-
rin Sarah Misle Dürr ist erlebenswert. Die Art der Bewegungen
und die Geschwindigkeit vom ZUMBA GOLD® Kurs wurde spe-
ziell auf die Bedürfnisse von Sporteinsteigern und Wiederein-
steigern abgestimmt. Alter ist egal! Perfekt für alle und jeden!
Spezielle Choreografien stärken die Ausdauer, Herz, Kreislauf
und die Koordination. ZUMBA GOLD® bedeutet Gemeinschaft,
Spaß und viel Lachen. Wer sich mitreißen lässt tut ganz neben-
bei auch noch etwas für die Gesundheit.

Wer Lust hat, gemeinsam zu trainieren und sich zu bewegen,
kann ein komplettes Workout erleben mit lateinamerikani-
schen Rhythmen. Dann ist dieser ZUMBA Kurs genau das Richti-
ge! Immer mittwochs um 19 Uhr in der Winzerhalle Köndrin-
gen. Mehr Infos unter: www.tv-koendringen.de
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b Freiwillige Feuerwehr, Abteilung Köndringen

Herbstfest mit Vorführung Fire-Trainer

b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Am Freitag Monatsversammlung

b TV Köndringen, Abteilung Turnen

An alle Badmintonfreunde!

2. Gala-Abend des TV Köndringen

ZUMBA

Energiewende verlangt energische 
Bürgerinnen und Bürger
Werden Sie Mitglied in der 
BürgerEnergiegenossenschaft Teningen eG

www.buergerenergie-teningen.de Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Für die Schale auf dem Grab meines Mannes

Alfred Engler
möchte ich mich bei den Schulkameraden 

Jahrgang 1950 herzlich bedanken.

Brunhilde Engler

Wir nehmen Ihr
Streuobst ab jetzt zum 

Saftpressen an
Abgabezeiten immer mittwochs von 13-

18 Uhr und Samstag von 9-15 Uhr 
Aktuell zahlen wir 15 z pro 100 kg Äpfel.
Ab 350 kg können Sie auch Ihren eigenen 

Saft in Flaschen abfüllen lassen.
Weitere Informationen unter 

www.jung-saefte.de |  07641/9622022 
E-Mail: info@jung-saefte.de



Die Kirchengemeinde und das Vorbereitungsteam würden sich
sehr über Sachspenden für den Altar freuen. Diese Spenden
könnenandiesemFreitag inNimburg inderBottingerStraße26
A bei Kristina Kern abgegeben oder amSamstag,30.Septem-
ber, ab 16.30 Uhr zur Bergkirche gebracht werden.

Weitere Informationen können unter Telefon 3590 (Kern) er-
fragt werden. Der Kirchengemeinderat bedankt sich im Voraus
sehr herzlich alle Gaben.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen führt am Samstag, 14. Ok-
tober, die zweite Altpapiersammlung in Nimburg und Bottin-
gen durch. Neben Papier wird auch wieder Kartonage gesam-
melt.

Bitte das Papier gebündelt oder in Kartons verpackt ab 9 Uhr
am Straßenrand bereitstellen. Gefaltete Kartonage bitte nicht
mit Papier mischen, sondern separat bündeln. Der Musikverein
bedankt sich recht herzlich für die Unterstützung durch die Be-
völkerung.

Am Samstag, 14. Oktober, ab 19 Uhr veranstaltet der FVN sein
mittlerweile traditionelles Oktoberfest in der Festhalle am
Sportplatz.

Für das leibliche Wohl ist mit Maßbier, Hax'n, Fleischkäse,
Weißwürsten und vielem mehr bestens gesorgt. Musik von DJ
Andi und vom Musikverein Nimburg umrahmen das Festpro-
gramm.

Zuvor bestreiten die Aktiven ihre Spiele gegen den FC Vogts-
burg. Die Erste spielt um 17 Uhr, die Reserven um 15 Uhr. Über
zahlreiche Besucher freut sich der FVN.

Für WC-Dienst am Samstag und Sonntag, 21. und 22. Oktober
sowie Montag, 23. Oktober, wird eine Aushilfe gegen Bezah-
lung gesucht. Wer Interesse hat, meldet sich bitte im Rathaus
Heimbach, Telefon 8707, bei Frau Siebenschock.

Am Donnerstag, 5. Oktober, um 20 Uhr, findet das nächste
öffentliche Treffen des Vereins im Schlosscafé statt.

Tagesordnungspunkte: Kilwi und Handwerkerstraße, Do-
natus-Ausstellung, Rückblick Pop & Lyrik, Verschiedenes.

Die Mitglieder des Vereins sowie alle Interessierten
sind hierzu herzlich eingeladen.

Das Büchereiteam ist wieder da, immer dienstags von 16.30
bis 20 Uhr im ehemaligen Schuhhaus Schoner (Köndrin-
ger Straße 7). Es warten spannende Kindergeschichten zum
Vorlesen und Selberlesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für
Erwachsene und pfiffige Spiele auf die Besucher. CD`s – Wer
nicht lesen will, kann hören! Die anspruchsvollen Magazine:
Landlust – ARD Buffet – kraut und rüben - Regiomagazin kön-
nen ebenso ausgeliehen werden.

Neue Bücher sind eingetroffen: Aus der Reihe „Bücherster-
ne“ für Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior… Für Er-
wachsene: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!

Motto imMonatOktober:„DurchVorlesen IhrKindför-
dern“

„Heimbachzockt“andiesemFreitag,29.September,Beginnum
19.30 Uhr in der Anton-Götz-Halle. Programmpunkte: „Wer
wird Sieger“ mit fünf Kandidaten; „Familienduell“ mit Scho-
ners, Fischers, Schillingers und Dellings; „Ruckzuck“ mit den
Teams Ruäbsäck, Waldteufel, Mädels der Haarschmiede Huber
und AH des SV Heimbach; „Schlag den Heimbacher“ mit Marko
Schoner vs. Claus Huber; „Aftershow-Party“.

Ein paar Karten sind noch zu haben! Karten gibt's im
Schlosscafé oder an der Abendkasse.
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b Am kommenden Sonntag, 1. Oktober

Spenden für den Erntedankaltar

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Altpapiersammlung am 14. Oktober

b Oktoberfest beim FV Nimburg

Am 14. Oktober heißt es „O zapft is!“

b Rathaus Heimbach

Kilwi Heimbach

b Geschichts- und Bürgerverein Heimbach

Öffentliches Treffen im Schlosscafé

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

b TTC Heimbach

Am Freitag heißt es „Heimbach zockt“



Die diesjährige Kilwi findet von Samstag bis Montag, 21. bis
23. Oktober, statt.

Auf- und Abbauarbeiten werden an folgenden Tagen durch-
geführt.
Samstag, 14. Oktober, ab 8.30 Uhr: Großeinsatz! Gelände
und Küche herrichten, Zeltaufbau.
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag, 17. bis
20. Oktober, jeweils ab 18 Uhr: Fortsetzung Zeltaufbau und
Einrichtung, Freitag zusätzlich Deko-Arbeiten.
Samstag, 21. Oktober, ab 8.30 Uhr: Restarbeiten.
Dienstag, 24. Oktober, ab 9 Uhr: Abbau.
Die Deko-Damen treffen sich am Freitagabend ab 18 Uhr und
am Samstagmorgen ab 9 Uhr.

Alle aktiven und passiven Mitglieder sind zur Mithilfe auf-
gerufen. Für die Unterstützung bedankt sich der Sportverein im
Voraus.
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Die SG Köndringen-Teningen hat am Samstag ihr Auswärtsspiel
bei den Rhein-Neckar Löwen 2 verloren und ist damit seit drei
SpielenohnePunktgewinn.Vor320Zuschauernzeigtensichdie
Teninger zwar kämpferisch stark verbessert im Vergleich zur
Vorwoche bei der Niederlage gegen Kornwestheim, jedoch
reichte es wieder nicht zum Sieg.

DasSpielbegannmitderungewohntenAufstellungmitzwei
Linkshändern im Rückraum, jedoch lieferte die Variante keinen
Erfolg und man lag in der 9. Minute 7:2 zurück. Allerdings
kämpfte man sich zurück in die Partie und schaffte beim 12:11
den Anschlusstreffer. Die Abwehr schaffte es nun deutlich bes-
ser, die vielen Kreuzungen zu kontrollieren und Neuzugang To-
mas Suba konnte sich vielfach mit guten Paraden auszeichnen.
Zur Halbzeit konnten sich die Junglöwen wieder auf 16:12 ab-
setzen.

In der zweiten Halbzeit versuchte die SG immer wieder, an-
geführt von Robin Dittrich und Felix Zipf, den Rückstand zu ver-
kürzen, jedoch unterliefen der jungen Mannschaft immer wie-
der leichtsinnige Fehler im Angriff, sodass man es nicht schaffte,
bis zur 50. Minute den Rückstand zu verkürzen. Beim Stand von
29:22 in der 53. Minute schaffte es die SG aber einen 5:0-Lauf zu
starten, um noch auf zwei Tore ranzukommen. Die offene
Manndeckung funktionierte, allerdings hielt Torhüter Lucas
BauervondenLöwenmehrfachstarkundsokonntedieSGnicht
weiter verkürzen oder das Spiel noch drehen.

Trainer Ole Andersen gratulierte Löwen-Trainer Andre Bech-
thold zu einem verdienten Sieg der klar besseren Mannschaft.

Richtungsweisendes Duell gegen den TV Hochdorf
In der nächsten Woche gilt es nun wieder die Fehler zu ana-

lysieren, vor allem der Angriff läuft noch nicht rund und produ-
ziert immerwiederFehler,diezueinfachenGegentorenführen.
LetztesJahrnochdiegroßeStärkederSG,fehlt seitdemAbgang
von Pascal Bührer noch die Struktur und Durchschlagskraft.

Nächstes Wochenende geht es nun vor den eigenen Zuschau-
ern gegen den derzeitigen Tabellenletzten TV Hochdorf. Die
Mannschaft von Trainer Stefan Bullacher hat nach einem Um-
bruch vor der Saison noch nicht zu ihrer Form gefunden, ist aber

individuell gut ausgebildet und mit technisch starken Spielern
bestückt. Vize-Kapitän Robin Dittrich verspricht eine sehr moti-
vierte SG-Mannschaft: „Wir haben jetzt einen Negativ-Lauf mit
drei verlorenenSpielenundwerdenallesgeben,endlichwieder
ein Spiel zu gewinnen. Wir wollen unbedingt verhindern, dass
wir auf die Abstiegsplätze rutschen.“

SG Köndringen-Teningen: Hörsch, Suba; Silberer, Ammel,
Zank,Simak (1), Zipf (6),Velz (3),Bühler (3), Fleig (1),Beering (2),
Dittrich (8/6), Endres, Fischer (3).

Vorschau: Anpfiff ist wie gewohnt am Samstag um 20 Uhr in
der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen.

Reinhold Kopfmann wurde
am Montag vergangener Wo-
che der Mannschaft als neuer
Sportlicher Leiter vorgestellt,
eine Position, die seit dem viel
zu frühen Tod von Norbert Si-
mak 2011 verwaist war und
seitdem interimsmäßig vom 1.
Vorstand Markus Keune wahr-
genommen wurde. Reinhold
Kopfmann nimmt ab sofort
wesentliche Funktionen wahr
unddient inersterLiniealsBin-
deglied zwischen Mannschaft,
Trainer und Vorstand, fühlt
sich aber ebenso für die Belan-

ge der zweiten Mannschaft und die Integration der A-Jugend-
lichen in den Erwachsenenbereich zuständig.

Reinhold Kopfmann kennt die SG Köndringen/Teningen
schon lange, war sogar bei ihrer Gründung 1972 aktiv als Ju-
gendspieler beteiligt. Als Spieler, Trainer und als Sponsor in Ver-
bindung mit seiner Firma Kopfmann Elektrotechnik hat er über
viele Jahre dazu beigetragen, dass die SG heute da ist, wo sie ist
- fast schon ehrfurchtsvoll wird sie fast überall nur noch als Dritt-
liga-Dino bezeichnet. Dass das alles andere als selbstverständ-
lich ist,musstenvieleVereineerleben,aberdahinter stecktganz
viel (ehrenamtliche) Arbeit, das Engagement vieler Leute und
ein klares Konzept. Ein weiterer wesentlicher Baustein ist nun
Reinhold Kopfmann, der nicht nur die Mannschaft bei den Spie-
len begleiten, sondern auch ein wichtiger Ansprechpartner für
dieSpieler seinwirdund indieserFunktionden1.VorstandMar-
kus Keune entlastet. Damit ist das Team rund um die junge
Mannschaft nochmals erweitert worden, nachdem schon vor
der Saison mit Jannis Denecke ein neuer Konditions- und Athle-
tiktrainer hinzugekommen ist.

Reinhold Kopfmann

Von links: Detlef Frers (Torwarttrainer), Ole Anderson (Trainer),
Reinhold Kopfmann (Sportlicher Leiter), Markus Keune (1. Vor-
stand), Jannis Denecke (Konditions- und Athletiktrainer).

b Sportverein Heimbach (SVH)

Kilwi-Vorbereitung und Aufbau

Sport

b SG Köndringen-Teningen, Handball

SG Köndringen-Teningen unterliegt
Nachwuchs der Rhein-Neckar Löwen

b Reinhold Kopfmann ist neuer Sportlicher Leiter

SG Köndringen/Teningen verstärkt
das Team um sein Drittligateam
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Am letzten Heimspiel war es soweit. Gegen eine kämpferisch
starke SG Freiamt/Ottoschwanden verlor der FCT mit 1:2 und
wurde durch die Niederlage von der Tabellenspitze gedrängt.
Durch Unkonzentriertheiten in der Abwehr konnte der Gast in
der 27. und 42. Minute mit 2:0 in Führung gehen. Das Spiel war
ausgeglichen, aber der FCT kam einfach nicht richtig in sein ge-
wohntes Passspiel. Kurz nach dem Wiederanpfiff konnte der
FCT nach einer gelungenen Passkombination über Christian
Löffler durch Florian Rees zum 1:2-Anschlusstreffer einschie-
ßen. Der FCT drückte nun weiter auf den Ausgleich, war zwar
mehr im Ballbesitz, konnte sich jedoch nie richtig gefährlich vor
das Tor der Gäste durchsetzen und so blieb es bei der unnötigen
1:2-Heimniederlage.

FCT: Wehrle, Grafmüller, Minke, Delil (45. Discher), Rees,
Fross, Christian Löffler, Tobias Löffler, Österreicher, Saggiomo
(74. Hild), Förtner (83. Scherer).

Die FCT-Reserve konnte sich im Vorspiel mit 4:0 Toren (alle
Tore Pascal Spöri) durchsetzen und hält weiter Anschluss an die
Tabellenspitze.

Vorschau: Gleich am kommenden Samstag, 30. September,
um 15.30 Uhr, kommt es im nächsten Heimspiel gegen den FC
Bad Krozingen zur nächsten schwierigen Aufgabe; um 13 Uhr
haben die Reservemannschaften das Vorspiel. Nur drei Tage
später, am Feiertag, Dienstag, 3. Oktober, kommt es um 15 Uhr
im Friedrich-Meyer-Stadion zur zweiten Hauptrunde des Be-
zirkspokals, der FCT trifft auf den in der Kreisliga A spielenden
SV Burkheim, der zurzeit Tabellenführer ist.

SVBreisach–TVKöndringen0:4(0:1).Aufstellung:T.Fischer,
L. Storz-Renk, Mutschler, Caspar, Keller, Büchner (56. Ingra), Kö-
nig(66.A.Bär),D.Storz-Renk(79.Scheffelt),Kranzer (87. Jöslin),
M. Bär, Blum.

Tore: 0:1 (32.) König, 0.2 (51.) Kranzer, 0:3 (67.) D. Storz-Renk,
0:4 (72.) Blum.

Nach drei verlorenen Partien in Folge konnte man in Kön-
dringen schon von einer Minikrise sprechen. Zuerst stimmten
Leistung und Ergebnisse nicht, dann stimmte die Leistung, aber
die Ergebnisse blieben aus. Dennoch zeigt sich auch in so einer
Phase, warum Köndringen im Vergleich mit dem ein oder ande-
ren Verein vielleicht noch etwas Besonderes ist. Einerseits die
gemeinschaftliche Geschlossenheit im Verein und andererseits
diebesonderen,sehrtreuenAnhänger.UmdieJungswiederauf
die Beine zu bekommen, wurden die beide aktiven Mannschaf-
ten nach den eher schwachen Ergebnissen gleich zweimal an
einem Donnerstagabend von drei großzügigen Sponsoren zum
Essen eingeladen. An dieser Stelle möchte sich beide Mann-
schaften hierfür recht herzlich bedanken, denn diese Maßnah-
mesolltemehrals fruchten. InBreisachwendetesichendlichdas
Blatt, auch wenn die Gastgeber erneut versuchten, sich durch
nicht nachvollziehbare Gründe einen Vorteil zu verschaffen, in-
dem wie schon im April bei besten Witterungsbedingungen auf
dem Kunstrasen gespielt wurde. Die Caspar/Fischer-Elf blende-
te diesen Nebenkriegsschauplatz aber gekonnt aus und lieferte
von der ersten Spielminute an eine sehr konzentrierte Leistung
ab. Die Münsterstädter versuchten ihr gefährliches Vertikal-
passspiel durch das Zentrum aufzuziehen, doch die Blauhosen
verteidigten geschickt. Thimo Fischer im TVK-Tor blieb daher
weitestgehend beschäftigungslos im ersten Durchgang. Der
TVK erspielte sich besonders durch König und Kranzer beste
Möglichkeiten heraus, doch wie schon in den Wochen zuvor,
fehlt es an Präzision bei den Torabschlüssen. Nicht so in der 32.
Spielminute, als Kranzer eine Flanke per Kopf auf König ableg-

te, welcher ohne zu Zögern den Ball aus elf Metern im Breisa-
cherTorunterbrachte.DieGastgeberstellten imzweitenDurch-
gangihrSystemoffensivum,wasdenGästenmehrPlatz imSpiel
nach vorne einbrachte. Breisach schaffte es nicht, den Druck
merklichzuerhöhenundKöndringenstarteteauseinerstabilen
Defensive heraus einen Konter nach dem anderen. Der gut auf-
gelegteKranzererzieltenichtnurdaswichtige2:0, sondern leg-
te in Folge noch zwei weitere Treffer von Dusty Storz-Renk und
Blum mustergültig auf. Auch wenn er nochmals zwei gute Ein-
schussgelegenheiten hatte, gewann der TVK letztlich verdient
mit 4:0.

Vorschau: So., 1.10., 13 Uhr: TVK II – VfR Ihringen II; 15 Uhr:
SG Winden II - SG Köndringen Frauen II; 15 Uhr: TVK I - VfR Ihrin-
gen I; 17 Uhr: SG Ichenheim/Niederschopfheim - SG Köndringen
Frauen I.

VfR Ihringen - SV Heimbach 4:3 (1:1): Aufstellung: Fabian
Kunkler, Valentin Heß, Moritz Kanzler, Manuel Schwaab (57.
Henning Frings), Andreas Bühler, Lucas Weber, Alexander Adler
(70.AlexanderPeschel),MarcFrank (70.MaxNickola), Johannes
Adler, Stephan Schillinger, Jakob Wolburg (80. Max Fischer). To-
re: 0:1 (5.) Lucas Weber, 1:1 (45.) Simon Omsels, 2:1 (48.) Tarek
Dellali, 3:1 (55.) Tarek Dellali, 4:1 (80.) Adriano Trinidad, 4:2 (87.)
StephanSchillinger,4:3 (89.)HenningFrings.Schiedsrichter: Jür-
gen Bieber. Zuschauer: 100.

Heimbach erwischte einen Start nach Maß und ging durch
einen Distanzschuss von Lucas Weber früh in Führung. Danach
vergaß der SVH, gegen die verunsicherten Gastgeber nachzule-
gen. Im weiteren Verlauf der ersten Hälfte schlichen sich im
Heimbacher Spiel immer wieder Abspielfehler ein, die zunächst
keine Folgen hatten. Erst in der 32. Minute kamen die Kaiser-
stühler zu ihrer ersten Möglichkeit. Kurz vor der Pause war es
soweit. Nachdem Ihringen noch die Querlatte getroffen hatte,
nutzten die Platzherren kurz darauf einen Heimbacher Ballver-
lust im Mittelfeld zum Ausgleich. In der zweiten Halbzeit baute
der SVH den Gegner förmlich auf. Sieben Minuten reichten dem
VfR,ummit3:1 inFührungzugehen.BeibeidenTorensahHeim-
bachs Abwehr nicht gut aus. Mit der Einwechslung von Henning
Frings kam etwas mehr Druck ins Heimbacher Spiel. Doch zehn
Minuten vor dem Ende wurde der SVH klassisch ausgekontert.
Als dann Stephan Schillinger im Nachschuss einen Foulelfmeter
verwandelteundHenningFringsdas4:3gelang,kamdochnoch
etwas Spannung auf. Doch der erhoffte Ausgleich gelang in der
Nachspielzeit nicht mehr. Mit der zweiten Niederlage in Folge
fällt der SVH in die zweite Tabellenhälfte zurück.

Vorschau: So., 1.10., 15 Uhr: SVH – SF Winden.

WieschonsoofthattendieTuS-Leichtathletenamvergangenen
Wochenende den Wettergott auf ihrer Seite. So konnten für die
Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Freitag beim Abendsport-
fest und am Sonntag bei der Kinderleichtathletik perfekte Be-
dingungen im Emil-Schindler-Stadion geboten werden.

BeimAbendsportfestwurdenmit60StarterinnenundStar-
tern die Erwartungen an das Teilnehmerfeld nicht ganz er-
reicht. Hier machte sich das Ende der Stadionsaison bemerkbar.
Trotzdem gab es gute Leistungen.

Die Sprintcupwertung aus dem 100-Meter- und 200-Meter-
Lauf gewann bei den Männern Earvin Mbo vom LAC Freiburg
vor Lars Keller vom SV Waldkirch und Hannes Heitzmann von
den TuS-Leichtathleten.

Den Sprintcup bei den Frauen gewann Janina Schneider vom
LAC Freiburg.

b FC Teningen (FCT)

Erste Saisonniederlage – Heimspiel am
Samstag, Pokalspiel am Feiertag

b TV Köndringen (TVK), Abteilung Fußball

Verdiente Punkte aus der Münsterstadt

b Sportverein Heimbach (SVH)

Heimbach wacht zu spät auf

b TuS Teningen - Leichtathletik

Leichtathletik im Emil-Schindler-Stadion
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Den 1-500-Meter-lauf der Frauen gewann Kristina da Fonse-

ca-Engelhard von der LG Süd Berlin in 4.41,9 Minuten – sie lief
damit nur knapp am Deutschen Rekord für die Frauen W 45 vor-
bei.

SpeerwurfsiegerinbeiderU20derFrauenwurdeMarinaEhr-
ler (TuS Teningen) mit dem besten Versuch von 31,42 Metern.

In den Schülerklassen gab es für Benjamin Lienhardt, Marco
Lipp, Fanny Müller, Mara Suhm, Anne Bührer, Diana Brodauf
und Rosalie Steyert von den TuS Leichtathleten jeweils Podest-
platzierungen.

Einen Riesenspaß mit dem notwendigen sportlichen Ehrgeiz
hatten die über 70 Mädchen und Jungen bei der Kinderleicht-
athletik am Sonntag.

Bei den Mannschaftswettkämpfen waren fünf Mannschaf-
ten bei der U 10 (sechs bis neun Jahre) und fünf Mannschaften
bei der U 12 (zehn und elf Jahre) am Start. Mindestens sechs
MannschaftsteilnehmermussteninDisziplinenimSprung,Lauf,
Wurf und einem Ausdauerwettbewerb ihre Leistung abliefern
– sie gingen zusammen gewertet in die Ergebnislisten ein.

Ergebnisse U 10: 1. TV Riegel 1, 2. TuS Teningen 1, 3. TV En-
dingen, 4. TV Riegel 2 und 5. TuS Teningen 2.

Ergebnisse U 12: 1. TV Endingen 1, 2. TV Endingen 2, 3. TV
Gundelfingen, 4. TV Bahlingen und 5. TV Denzlingen.

Die Erstplatzierten

So sehen Sieger aus

Die erste Luftpistolen-Mannschaft des Sportschützenvereins
Köndringen trat vergangenen Freitag den ersten Wettkampf in
der neuen Saison in der Kreisliga an – und konnte den ersten
Heimsieg verbuchen.

Die Kreisliga ist die höchste Liga innerhalb des Schützenkrei-
ses Emmendingen. In dieser Liga wird „Mann gegen Mann“ ge-
schossen. Im Detail bedeutet dies, dass die Reihenfolge der an-
tretenden Schützen durch die Durchschnittsergebnisse der ein-
zelnen Schützen bestimmt wird. Das heißt, dass jeweils der
beste Schütze eines Vereines gegen den besten Schützen der
gegnerischen Mannschaft antritt; der Zweitbeste gegen den
Zweitbesten;usw.BeiderLuftpistolewerden40Schussauszehn
Metern Entfernung abgegeben.

Als Gegner traten die Schützen aus Biederbach an, welche
gegen die Schützen aus Köndringen fast keine Chance hatten.
SowohlHeinrichBühler (359Ringe:350Ringe (Gegner))alsauch

Simon Fischer (349:329), Günter Trautmann (345:325) und Mi-
chael Armbruster (334:326) konnten ihre jeweiligen Gegner in
die Knie zwingen und gewannen im direkten Duell. Lediglich
Markus Grafmüller, welcher in dieser Liga ein Neuling ist, muss-
te sich gegen Biederbach geschlagen geben (326:337). Somit
konnten die Köndringer Schützen den ersten Wettkampf mit
einem 4:1-Heimsieg für sich verbuchen.

Trainingsmöglichkeiten für Schießsport-Interessierte be-
stehen für Jugendliche dienstags um 18.30 Uhr sowie für Er-
wachsene dienstags um 19 Uhr und sonntags um 10 Uhr im
Schützenhaus im Erdenhardt.

Terminvorschau:div. Termine Vereinsmeisterschaften (Info
im Schützenhaus); 22.10.: Königsschießen mit Königsschuss;
11.11.: Königsball

„Juhuu“, dieser erlösende Schrei war bestimmt bis nach Kön-
dringen zu hören. Denn er war der Abschluss eines ungemein
spannenden Matches der Mixed-Mannschaft 50 auf dem Court
des Tennisclubs Heimbach. Es war ein Spiel der Nerven. Die Aus-
gangslage war eigentlich wenig hoffnungsfroh, denn der TC
Denzlingen führte nach den sechs Einzeln bereits mit 4:2 was
letztlich bedeutete, dass nur noch ein Doppel den Sieg gegen
Heimbach festmachen würde. Allerdings haben die Denzlinger
Tennisspieler nicht mit dem absoluten Einsatzwillen des Heim-
bacherMixed-Teamsgerechnet.Esgalt fürdiese,dreiDoppelzu
gewinnen.MitdiesemVorsatzwarendieSpielerinnenundSpie-
ler erst mal im Bereich der guten Hoffnung. Allerdings bestätig-
te es sich letztlich dann doch, dass gesunder Ehrgeiz hilfreich
sein kann, das gesteckte Ziel zu erreichen. Nach den ersten bei-
den Doppel stand es 4:4 und die Spannung war natürlich beim
dritten Doppel besonders hoch. Da hieß es dann erst einmal je-
weils einen Satzgewinn für beide Mannschaften, sodass der
Matchtiebreak entscheidend war. Man hörte förmlich die Ra-
cket-Saiten knistern!

Nach langer Gegenwehr der sehr gut aufgestellten Denzlin-
ger konnten die Heimbacher allerdings mit einem 10:5 das
Match für sich entscheiden und damit mit 5:4 diese hochspan-
nende Begegnung beenden. Damit ist die Heimbacher Mixed-
Mannschaft inderTabelleaufdemzweitenPlatzgelandet. Jetzt
heißt es am nächsten Wochenende noch gegen Kollmarsreute
anzutreten - auf heimischem Platz. Der TC Kollmarsreute/Wyhl
belegt im Augenblick noch die Tabellenspitze gleichauf mit den
Heimbachern,wasaufeineweitere spannendeBegegnunghin-
weist! Los geht es um 13 Uhr auf der TC-Anlage.

Derweil musste die neu formierte Mixed-Mannschaft Heim-
bach 1 bei Kenzingen/Freiamt antreten allerdings mit weniger
Erfolg. Die Heimbacher wurden von den Mixedlern mit 9:0 und
einer bitteren Erfahrung wieder nach Hause geschickt. Sie wa-
ren gegen eine Top-Besetzung der gastgebenden Mannschaft
in Kenzingen schlicht und einfach unterlegen. Der Kampfgeist
war da und die Leistungen eigentlich durchaus vorzeigbar, aber
der Gegner ließ nicht mehr zu. Für die junge Mannschaft natür-
lich ein bitterer Tropfen, aber Ansporn genug, bei der letzten
Begegnung gegen Waltershofen am kommenden Samstag
noch einmal alles zu geben.

Die Mixed 1, in der letzten Woche mit einer knappen und un-
glücklichen Niederlage gegen die SG Fautenbach/Kappelro-
deck, traten vergangenen Samstag zu ihrem letzten Saisonspiel
an. Die angereiste SG Schenkenzell/Schilltach hatte es bereits in
den Einzeln sehr schwer gegen den gut aufgestellten TCK. Die
TCK-Führung von 4:2 war verdient und auch komfortabel. In

b Sportschützenverein Köndringen

1. Wettkampf – 1. Heimsieg

b Spitz auf Knopf im Mixed-Duell gegen Denzlingen

Tennisclub Heimbach schafft noch die Wende

b Tennisclub Köndringen (TCK)

Mixed 1 und Mixed 40 erfolgreich
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den Mixed-Doppeln hatten die Gäste nicht den Hauch einer
Chance und mussten sich mit dem hochverdienten TCK-Sieg von
7:2 abfinden. Am kommenden Spieltag spielfrei, erreichte man
zum Saisonende dennoch einen uneinholbaren dritten Tabel-
lenplatz.

Die Mixed 40, am letzten Samstag spielfrei, hatten im Heim-
spiel die Woche zuvor die SG Munzingen/Oberrimsingen zu
Gast.AuchhierzeigtederTCKeinehervorragendeLeistungund
gingmiteinem4:2 inFührung.DieDoppelgeschicktaufgestellt,
konnte man einen überragenden Sieg von 7:2 einfahren und
den zweiten Tabellenplatz sichern. Nächsten Samstag geht es
zum Saisonabschluss zu Hause gegen den punktgleichen Tabel-
lendritten SG Gottenheim/Wasenweiler.

Nach der sehr guten Resonanz der Vorjahre möchte der TC Te-
ningen auch in diesem Jahr wieder alle Tennisbegeisterten Da-
men am Freitag, den 22.09.2017 ab 15:00 Uhr (ein späterer Ein-
stieg ist jederzeit möglich) zum 3. AfterWork Ladies Sparkassen
CupaufdieTennisanlage inNimburgeinladen.Gespieltwerden
Doppel,beidenennichtLK-Punkte, sondernderSpaßamTennis
im Vordergrund stehen. Die einzelnen Paarungen werden nach
jeder Runde immer wieder neu ausgelost. Das Startgeld beträgt
5Euro/proPerson.Anmeldenkönnensichalle,dieLust, Zeitund
Spaß am Tennis haben bei Gabi Duhr unter 0173 / 2990271 oder
auf den Meldelisten, die auf der Anlage aushängen. Anmeld-
schluss ist Freitag, der 15.09.2017. Auf viele Tennisbegeisterte
freut sich der Tennisclub!

Die Teilnehmer am Sparkassen-Cup.

Das Kursangebot bietet Eltern, Großeltern, Erzieher/innen, Ta-
gesmüttern, Babysittern und allen anderen Personen, die Kin-
der betreuen, die Möglichkeit, sich auf den Umgang mit Unfall-
situationen vorzubereiten und Ängste abzubauen (gilt auch für
betriebliche Ersthelfer).

Wann: diesen Freitag, 29. September, von 14.30 bis 18 Uhr
und Samstag, 30. September, von 9 bis 13 Uhr. Ort: DRK-Heim
79331 Teningen, Neudorfstraße 40. Leitung: Kurt Armbruster,
Pflegepädagoge,FachkrankenpflegerAnästhesieund Intensiv-
medizin, DRK-Ausbildungsbeauftragter.

Kosten: BG Abrechnung oder 35 Euro, die dem DRK zugute-
kommen. Anmeldung per E-Mail: willkommen@zeitraumkin-
der.de oder Telefon 07641 / 9628115.

In Martin Schongauers Geburtsstadt sind der Isenheimer Altar
im neu eröffneten Musée Unterlinden sowie die „Madonna im
Rosenhag“ die Hauptattraktionen, auf die die Kunsthistorike-
rin Judith Neumann hinweisen wird beim Gang durch die Alt-
stadt. Der Bus fährt ab um 8.30 Uhr am Festplatz, die Rückkehr
ist gegen 19 Uhr.

Anmeldung bis kommenden Samstag, 30. September,
beim Pfarramt St. Bonifatius, E-Mail: st.bonifatius@kath-em-
mendingen.de oder Telefon 46889-10.

„Einen Anker in die Stille setzen mitten im Alltag“ - Inne-
halten, stille werden, tiefer schauen, dem Himmel nahe sein -
durchÜbungenderEntspannungundderWahrnehmungsowie
Hilfen zum Stille werden und Sitzen in der Stille.

Unter der Anleitung der Exerzitienleiterin Maritrude Köller-
mann trifft man sich 14-tägig ab Montag, 9. Oktober, 19 bis 21
Uhr, alle zwei Wochen bis zum 18. Dezember im Gemeindezent-
rum Johannes XXIII., Schillerstraße 16 in Emmendingen. Die
Abende können auch einzeln besucht werden. Bitte Wollso-
cken, Yogamatte oder Decke mitbringen.

Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
finden in Emmendingen am Donnerstag, 5. und 19. Okto-
ber, von 8.30 bis 12.30 Uhr in der VdK-Kreisverbandsge-
schäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3, statt. Der nächste Sprechtag
in Waldkirch findet am 16. Oktober im Rathaus beim Markt-
platz (Generationenbüro) statt.

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Un-
fall-, Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung). Ebenso
werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozia-
len Entschädigungsrecht als auch in der Grundsicherung für Ar-
beitssuchende und im Alter vertreten. Eine vorherige Termin-
vereinbarung unter Telefon 0761 / 50449-0 ist erforderlich.

b Tennisclub (TC) Teningen

3. AfterWork Ladies Sparkassen Cup

i Allgemeines

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Erste-Hilfe-Kurs
für Notfälle im Säuglings- und Kindesalter

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

Tagesfahrt nach Colmar
mit Führung am Samstag, 7. Oktober

Meditation am Montagabend

b Nächste Sprechtage in Emmendingen und Waldkirch

Beratung im Sozialrecht im Oktober

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Biete Lohndreschen
mit Case Axial Mähdrescher. 

Agrarservice Jeremy Schmidt, Tel. 0151/65284226

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen 
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„Herbstarbeiten im Obstgarten“ ist das Thema des Oktober-
Infoabends im KOGL-Lehrgarten. Dabei geht es zum Beispiel
um Leimringe und Kalkanstrich bei Obstbäumen, um die Ernte
und ihre Verwertung, um Bodenproben für die richtige Dün-
gung und um viele andere Aufgaben, für die der Herbst die rich-
tige Zeit ist.

Treffpunkt ist am Freitag, 6. Oktober, um 17 Uhr im KOGL-
Lehrgarten an der Alten Straße in Kenzingen. Der Oktober-
Infoabend ist letztmalig in diesem Jahr freitagabends. Ab No-
vember, während der Winterzeit, ist diese Veranstaltung wie-
der am Samstagvormittag bis es im Frühjahr wieder abends län-
ger hell ist. Auch dieser Kurs ist kostenlos, eine kleine Spende ist
sehr willkommen. Informationen auch unter www.kogl-em-
mendingen.de.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt:
Wanderung: 7./8. Oktober, Berghaupten
Geführte Wanderung: 30. September, Lenzkirch
Info: www.Wanderfreunde-Titisee-Neustadt.de
3. Oktober, Reichenbach
Info: www.wfreichenbach-gengenbach.de

Bei bestem sonnigem Herbstwetter waren wieder viele Hände
nötig,umdiezahlreichenGästebeimHerbstmarktaufdemMen-
tongelände zufriedenzustellen. Dafür herzlichen Dank für jedes
einzelne Händepaar! Auch haben wieder viele Bäcker in der hei-
mischen Küche für eine große Kuchenauswahl gesorgt und da
keinStückübrigblieb,wurdeauchgenüsslichvondenBesuchern
konsumiert. Auch eine Form der Spende an das Heimatmuseum
für seinen Erhalt. Ein herzliches Vergelt's Gott dafür.

b Kreisverband Obstbau, Garten und Landschaft (KOGL)

Herbstarbeiten im Obstgarten

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Förderverein Anwesen Menton

Herzlichen Dank an alle Helfer

Wir haben uns sehr über die vielen Gratulationen und Aufmerk-
samkeiten zu unserer Goldenen Hochzeit gefreut.
Besuche und Geschenke durch Vertreter der Gemeinde, des Kul-
turvereins und der SPD, von Freunden, Nachbarn und Bekannten, 
besonders auch die oft unerwarteten Telefonanrufe haben uns 
gezeigt, wie sehr wir mit unserer Gemeinde verbunden sind.
Dafür sind wir sehr dankbar.

Gisela und Ortwin  Vollmer
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EinLeitbildzuentwickelnkanneinaufwendigerProzess sein, so
wie beim Leitbild „Unser Dorf Heimbach hat Zukunft - Vision
und Wirklichkeit“. Langwierig wird es dann, wenn dies, wie in
Heimbach, mit breiter Beteiligung der Bürgerschaft geschieht.
Allerdings war das von Anfang an so gewollt, denn je mehr am
Entwicklungsprozess beteiligt sind, desto mehr identifizieren
sich die Bürger mit den letztendlichen Resultaten, so der Leit-
bildausschuss.

Politisch umsetzbare Resultate gab es allerdings noch nicht
bei der Bürgerinfo in der gut besuchten Anton-Götz-Halle am
vergangenen Freitagabend. Die ausformulierten Entwick-
lungsansätze der jeweiligen Arbeitsgruppen fanden aber
durchweg anerkennende Zustimmung, auch wenn das eine
oder andere eventuell nochmals weiter überdacht gehört. Zu-
künftig wird es darum gehen, die einzelnen Anregungen und
Vorschläge sachgerecht zu gliedern, eventuell zu bündeln, Prio-
ritäten zu setzen und nach kommunalpolitischen Umsetzungs-
möglichkeiten auszuloten.

Ortsvorsteher Herbert Luckmann und Werner Schulz, Aus-
schussvorsitzender, war es nicht nur eine große Freude zahlrei-
che Bürger und Bürgerinnen begrüßen zu dürfen, sondern auch
eine gute Resonanz bei der Fragebogenaktion verkünden zu
können, wie auch bei der anschließenden Auswertung von Uli
Hummel, der die Ergebnisse aus der Fragebogen-Aktion erläu-
terte. So wurden alle 429 zurückgegebenen Fragebögen von
insgesamt971ausgegebenennummeriertundeingescannt,die
Antworten elektronisch erfasst und aus den Einzelergebnissen
Mittelwerte gebildet, um die Ergebnisse auf statistische Rele-
vanz überprüfen zu können. Nur etwa 5 Prozent machten keine
Angaben zur Altersgruppe oder sonstigen persönlichen Merk-
malen. Auffällig war, dass 25 bis 53 Prozent keine Angaben zu
den Themen: Nahverkehr, Freizeitangebot für Kinder und Ju-
gendliche und Senioren, Öffnungszeiten von Kindergarten und
Grundschule und Wohnraumangebot machten. Außerdem ha-
ben sich Jugendliche in der Regel nicht zum Angebot für Senio-
ren geäußert, überraschend aber Senioren zum Angebot für Ju-
gendliche. Allerdings spielten die Öffnungszeiten von Kinder-
garten und Grundschule naturgemäß bei der Altersgruppe der
20- bis 40-Jährigen eine wichtige Rolle. Über alle Altersgruppen
hinweg gab es gute Beurteilungen für das Ortsbild und die Pfle-
ge der Natur. Als sehr wichtig kristallisierte sich der Erhalt der
Vereine heraus, wie auch deren Veranstaltungen. Als allgemein
schwierig wurde die Parkplatzsituation und der Nahverkehr be-
urteilt.DagegenwurdevorallemdasdörflicheMiteinander,die
freundlichen Menschen, die Ruhe und die idyllische Lage, das
Ortsbild und der allgemeine Dorfcharakter geschätzt. Bemän-
gelt wurden fehlende Verkehrsberuhigungen, ein fehlender
Bäcker und Tante Emma Laden sowie die Bank vor Ort.

Hummel, als Teamleiter für das Teilprojekt Infrastruktur,
Wachstum,VerkehrundTourismus informierteebensoausführ-
lich über die erarbeitenden Ergebnisse, wie die vier weiteren
Teamleiter der jeweiligen Projektgruppen. Insbesondere über
die Vorgehensweise, den derzeitigen Diskussionsstand und das
angedachte weitere Vorgehen.

Wachstum soll einen moderaten Anstieg der Einwohnerzahl
zum Erhalt der Sozialstruktur ermöglichen, wie auch die Neu-
bürger integrieren. Bei der Diskussion um Bauland wird ange-
regt, auch auf Mietwohnungen zu achten und beim Aufbau der
Betreuungskapazitäten soll über den Rechtsanspruch hinaus
nachgedacht werden, weil die Kinderbetreuung als wichtiger
Standortfaktor für junge Familien gilt.

Das bestätigte sich auch beim zweiten Teilprojekt mit den
Themen Kinder, Jugend, Familien und Senioren, vorgetragen
vonChristelStelzer.SieschildertediederzeitigeSituationinKin-
dergarten und Schule unter der Berücksichtigung der Ganz-
tagsbetreuung und verlängerten Öffnungszeiten. Hier kamen
vor allem Themen wie die Unterstützung junger Familien, die
Situation im Jugendzentrum, Gruppenangebote für 14- bis15-
JährigeundderBolzplatzebensozurSprache,wieeinNachden-
ken über verbesserte Angebote für Senioren.

Der Aufbau eines Krankenpflegevereins, Sturzprävention,
Aufbau der Nachbarschaftshilfe in Kooperation mit der Caritas
Emmendingen, Ambulante Pflegedienste: Pflege, hauswirt-
schaftliche Betreuung, waren zum Beispiel einige der Vorschlä-
ge.

Was soll erreicht werden, damit sich die Einwohner wohlfüh-
len und gerne im Dorf zusammenleben, sich einbringen und die
Gemeinschaft aktiv lebt? Eine Thematik, der sich die dritte Pro-
jektgruppe unter Anna Kanzler gewidmet hat. Welche Rah-
menbedingungen muss man schaffen, um das Zusammenleben
zu fördern? Was wird benötigt? Was ist vorhanden? Was muss
getan werden, um den „Heimbacher Charakter optisch zu er-
halten, bzw. wie könnte man das Dorfbild ergänzen? Zum Bei-
spiel mit weiteren Sitzmöglichkeiten im Dorf an sinnvollen und
gemütlichen Stellen, einem Wassertretbecken, einem Barfuß-
pfad und Bouleplatz.

Aber auch über die Betreuung und Integration von Flüchtlin-
gen und betreutes und altersgerechtes Wohnen machte man
sich so seine Gedanken.

Vereinserhaltung, stabiles Vereinsleben, Vereinsgemein-
schaft, Vereinskoordination, Optimierung der Vereinskoopera-
tion, Vereinsleben fördern, Erhalt der traditionellen Veranstal-
tungen, Dorffeste und Kultur, waren die Themen der vierten
Gruppe unter der Leitung von Werner Kunkler.

Hierbei vor allem die Fragestellungen der Zukunftsfähigkeit
der Heimbacher Vereine, was sichert das Überleben, wie mache
ich das Ehrenamt attraktiv, wie gewinne ich „Mitstreiter? Als
kurzfristig, das heißt innerhalb von zwei Jahren, wird die Inten-
sivierung der Vereinsgemeinschaft, die Kooperationen Schule
und Vereine zur Nachwuchssicherung sowie eine Bestandsauf-

Auch die jungen Mitbürger sind engagiert dabei, wie Projekt-
leiterin Anna Kanzler zum Thema Gestaltung des Dorflebens.

Werner Kunkler bringt viel Erfahrung im Bereich Vereine mit in
das Projekt ein.

b Leitbild Heimbach

Ein erstes Fundament ist gelegt
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nahme der Leistungen der Vereine angestrebt. Mittelfristige
Vorschläge beinhalten eine kritische Prüfung der Vereinsförde-
rung, man sieht hier eine Ungleichbehandlung zwischen den
Ortsteilen.

WünschenswertwäreauchdieErrichtungeinesVereinsbüros
mit Verwaltungstätigkeiten für Vereine durch eine bezahlte
Fachkraft sowie eine Fusionen innerhalb der Großgemeinde
durch Bildung von Spielgemeinschaften im sportlichen Bereich
und Gründung gemischter Chöre. Langfristig denkt man an
einen Abbruch und Neubau der Anton-Götz-Halle und an ein
geeignetes Nutzungskonzept des Anton-Scherer-Hauses, wie
auch an die Bildung von Dachvereinen für Kultur, Sport und So-
ziales.

Friedhof und Anlagen, öffentliche Gebäude wie auch die
BaulandentwicklungundVerwaltungstandenaufderThemen-
liste der fünften Arbeitsgruppe, die von Projektgruppenleiter
Werner Schulz präsentiert wurde. Zur Baulandentwicklung
wurde eine Aufnahme der möglichen Fläche in den Flächennut-
zungsplan mit einer Erschließung über die Kreisstraße ebenso
nachgedacht wie die Gestaltungsmöglichkeiten des Heimba-
cher Friedhofs zu einer meditativen und inspirativen Begeg-
nungsstätte zu nutzen.

FernerwärenfolgendeMaßnahmenfürdieAnton-Götz-Hal-
le wünschenswert: die Erneuerung des Thekenbereichs mit
einer Verbindung zum Kühlraum, eine behindertengerechte
Toilettenanlage, der Ausbau des Foyers zu einem gesonderten
Raum für Sitzungen, Ballett und Gardetraining sowie eine ener-
getische Sanierung.

Des Weiteren strebt man langfristig eine verbesserte Zufahrt
zurAnton-Götz-Halle,einenotwendigeSanierungdesHeimba-
cher Rathauses und ein Wohnhaus für altersgerechtes Wohnen
an.

Sowohl Ortsvorsteher Herbert Luckmann, wie auch Aus-
schussvorsitzender Schulz wiesen daraufhin, dass die gesam-
melten Ideen und Vorschläge keineswegs ein Versprechen auf
Umsetzung sind und sein können, sondern als Orientierungs-
hilfe bei den zukünftigen Entscheidungsfindungen dienen sol-
len.

Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
Evangelische Kirchengemeinde Teningen, Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr.
von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
So., 1.10., 9.30 Uhr: Gottesdienst zu Erntedank mit Abendmahl,
musikalischbegleitetvomKirchenchor;anschließendKirchkaffee
(Prädikantin Stöcklin); Treffen des Kirchenchors um 9 Uhr im
Gemeindehaus! Mo., 2.10., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe fällt
aus! Mi., 4.10., 15 Uhr: Konfirmandenunterricht; 19 Uhr: Konfir-
manden-Elternabend im Gemeindehaus.
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Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 28.9., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis bei Krayer; 20 Uhr: Ge-
sprächskreis Frauen bei Krayer. So., 1.10., 11 Uhr: Gottesdienst in
Emmendingen. Di., 3.10.: keine Bibelstunde.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donnerstag
von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 29.9., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. So.,
1.10., 11 Uhr: Familiengottesdienst zum Erntedank mit Pfarrer
Andreas Ströble; der Kindergarten Köndringen wirkt an diesem
Gottesdienst mit; 17 Uhr: Abschluss (humoristisch) im Festzelt mit
Pfarrer Andreas Ströble.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Telefon
07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-on-
line.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag von
10 bis 12 Uhr.
UrlaubdesPfarrbürosbiseinschließlich12.Oktober; Pfarrer
Halberstadt ist unter der oben genannten Telefonnummer zu er-
reichen.
Telefon für Fahrdienst: 3590 (AB benutzen)

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 28.9., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchorpro-
be. Fr., 29.9.: 12.50 Uhr Abfahrt in Bottingen, 13 Uhr Abfahrt in
Nimburg zur Gemeindefahrt ins Tabakmuseum. Sa., 30.9., 14 Uhr:
Bergkirche: Trauung des Brautpaares Corinna Schüssele und Ma-
thias Schwenk aus Nimburg. So., 1.10., 10 Uhr: Erntedankgottes-
dienst und Konfirmandenvorstellung in der Bergkirche mit alko-
holfreiem Abendmahl; musikalische Umrahmung durch den Kir-
chenchor (Pfarrer Klaus Halberstadt); kein Kindergottesdienst;
19.30 Uhr: Musik in der Bergkirche mit dem „Raschér Saxophon
Quartett“. Mo., 25.9., 10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe im Ge-
meindehaus, Breitackerweg 1, Info Svenja Deuschle, Telefon
07663 / 912740; 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Büche-
rei; 18.30 Uhr: Girls-Club. Mi., 4.10., 14.30 Uhr: Konfirmandenun-
terricht; 20 Uhr: Singkreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 28.9., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz). Fr., 29.9., St. Gallus, 9 Uhr: „Sturzpräven-
tion“-Kurs im Gemeindehaus (Krankenpflegeverein); 18 Uhr: Ro-
senkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe für Eheleute August und
Theresia Weis und Angehörige (Vikar Striet). Sa., 30.9., St. Gallus,
18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe zu Erntedank
(Vikar Striet). So., 1.10., St. Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe zu Ernte-
dank, für Maria Braun und Sohn Thomas Braun (Vikar Striet); an-
schließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. Mi., 4.10., St. Marien, 9
Uhr: „Yoga-Kurs“ im GZ (BW Heimbach). Do., 5.10., St. Marien, 18
Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz);
19.30 Uhr: Informationsabend Erstkommunion im Gemeinde-
zentrum.
Kolping-Mobil Road-Show in Emmendingen anlässlich der
Interkulturellen Woche
Die Kolpingfamilie Emmendingen beteiligt sich an der Interkul-
turellen Woche in Emmendingen und hat hierzu in Zusammenar-
beit mit dem Kolpingwerk Deutschland das Kolping-Infomobil
eingeladen. In auffällig leuchtendem Orange tourt das Infomobil
der Kolping-Roadshow derzeit quer durch Deutschland und
macht auch Station in Emmendingen. „Wie engagieren wir uns
für die Belange von Geflüchteten und tragen zu ihrer gesell-
schaftlichen Akzeptanz bei? „Mit dieser Leitfrage ist die Road-
showimLandunterwegs,ummöglichstvieleMenschendirektvor
Ort auf die Thematik aufmerksam zu machen.
Am Samstag, 30. September, ist das Infomobil ab 10.30 Uhr auf
dem Marktplatz zu Gast. Hier werden Beispiele gezeigt aus der
Arbeit mit Geflüchteten und es wird von gelungener Integration
erzählt. Hier sind auch Mitglieder der Kolpingfamilie eingebun-
denundallesindgerneherzlicheingeladen,daranteilzunehmen.
Es gibt verschiedene Angebote: Spiel- und Mitmachaktionen,
Texttafeln, multimediale Elemente und speziell Hintergrundwis-
sen über Flucht, Migration und Integration. Das Infomobil wird
von Fachkräften sowie von Sozialpädagogen begleitet, die für
Fragen rund um die Thematik zur Verfügung stehen. Bitte auch
die Homepage kath-emmendingen.de beachten.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Am Kindergarten 8, statt. Die Liebenzeller Gemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet: www.
emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Heute Mittwoch, 27.9., ist der Wochengottesdienst in der Kirche
Freiamt, Am Herrwald 1, Gottesdienstbeginn um 20 Uhr.
Am Sonntag, 1.10., ist Erntedank. Zu diesem Gottesdienst laden
dieneuapostolischenChristenalle interessiertenGläubigen indie
NeuapostolischeKircheEmmendingen,Roethestraßeein.Beginn
des Gottesdienstes ist 10 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Informa-
tionen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendingen.
Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öffent-
licher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Meine Kräfte sind zu Ende, 
nimm mich, Herr, in deine Hände.

Wir nehmen traurig Abschied von 

meiner lieben Frau, Mutter, Schwe-

ster, Schwiegertochter, Schwägerin, 

Tante, Gotti und Cousine

Erika Obrecht 
geb. Schumacher

* 14.12.1956    † 18.9.2017

Köndringen, den 18. September 2017, 
Bismarckstraße 10a

Günther und Stefan
sowie alle Angehörigen


